
im EUROPARK
Frauentag

8. März
Mittwoch

2006
9 bis 21 Uhr

Int. Frauentag

15.00 Uhr
Hilfe, ich bin ein Junge!

Als sich Emma wünscht, jemand anderer zu sein, hat sie sich das
nicht so vorgestellt: Sie erwacht in Mickeys Körper, ausgerechnet
des Jungen, den sie am wenigsten leiden kann! Schuld daran ist
ein Zauberbuch, das ihr Freund Oskar gefunden hat. Und da
Mickey am anderen Ende der Stadt im Körper Emmas erwacht,
bleibt ihnen nichts übrig, als sich gemeinsam auf die Suche nach
dem Besitzer des Buches zu machen, der der Einzige ist, der ihnen
helfen kann. Aber im Buch steht geschrieben, dass der Körper-
tausch nach 52 Stunden nicht mehr rückgängig zu machen ist …
Ein großartiger Film, der spannende Action mit Witz, Fantasie und
poetischer Gestaltung zu einem gelungenen Ganzen vereint. 

Regie: Oliver Dommenget. Drehbuch: Astrid Stöher. Ab 7 Jahren.
Eintritt: Kinder € 5,–/Erwachsene € 6,–.

19.30 Uhr
Eine Schwalbe macht den Sommer

Sandrine ist 30, erfolgreich und trotzdem unzufrieden. Genervt 
von Job, Freund und Großstadt entschließt sie sich aufs Land zu
ziehen. Nach einem Schnellkurs in Landwirtschaft kauft sie den
Bauernhof des eigensinnigen Adrien. Der alte Bauer will das Feld
jedoch im wahrsten Sinne des Wortes nicht räumen. Mit allerlei
Tricks versucht er, der Großstadtpflanze das Leben schwer zu
machen. Doch Sandrine kämpft unermüdlich um Ihren Traum und
die Freundschaft des alten Mannes. In wunderschönen Bildern und
mit ausgezeichneten Charakter-Darstellern erzählt der Film
von Freundschaft, Freiheit und dem Recht auf
Träume. 
Die herrliche Natur der französischen
Voralpen bildet die eindrucks-
volle Kulisse für diesen ehr-
lichen und wahrhaftigen Film,
der in Frankreich bereits von
über 2,5 Mio. Besuchern als die
Kinoüberraschung des Jahres
gefeiert wurde.

Regie: Christian Carion. Drehbuch:
Christian Carion und Eric Assous.
Eintritt: € 8,–.

Filmprogramm
im Oval

Weitere Veranstaltungen rund um
den Internationalen Frauentag

� Leben unter Österreichern
Diskussionasabend rund um das Thema Immi-
grantinnen in der Arbeiswelt, mit betroffenen und
interessierten Frauen.
Dienstag, 7. März 2006, 18.30 Uhr
Uni Salzburg, GESWI, Rudolfskai 42, HS 382
Eintritt frei! Infos und Kontakt: Monica Chavez, 
Tel. 0660/21 27 543.

� Bernadette La Hengst
Ex-Die-Braut-Haut-Ins-Auge haut noch härter
Neues Album „La Beat“: Glam-Orgien, Offbeat-
Revues und Trash-Dance-Hits aus den postfemi-
nistischen Klangspeichern.
Mittwoch, 8. März 2006, 20.30 Uhr
ARGEkultur Salzburg, Saal, Josef-Preis-Allee 16
Eintritt: 7/10/13. Tickets und Infos: 0662/84 87 84
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Frauen-Infomesse mit 
Beratung und Aktionen

Filmprogramm

Verleihung der Irma 
von Troll-Borostyani-Preise

Musik
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� Salonorchester „Junge Philharmonie Salzburg“

� Begrüßung: Dagmar Stranzinger und 
Romana Rotschopf
(Frauenbeauftragte von Stadt und Land Salzburg)

� Festrede: Edeltraud Ranftl 

� Salonorchester „Junge Philharmonie Salzburg“

� Lesung: Margarita Fuchs

� Preisverleihung durch Landeshauptfrau 
Gabi Burgstaller und Bürgermeister Heinz Schaden 

� Salonorchester „Junge Philharmonie Salzburg“

� Moderation: Ilse Spadlinek

Anschließend Sektempfang im Foyer mit
Trio Bea de la Vega

Verleihung der 
Troll-Borostyani-Preise 2006
Für Initiativen zur Verbesserung der
Bedingungen für FrauenArbeit

Programm

OVAL im Europark, 17.00 UhrIrma von Troll Borostyani (1847–
1912), Salzburgs erste Frauen-
rechtlerin, setzte sich besonders für
Frauenrechte ein. Das Frauenstudium
und die berufliche Gleichstellung
waren ihre zentralen Anliegen. Ihr zu
Ehren wird alljährlich ein Frauenpreis
verliehen.

Die Sozialwissenschafterin Edeltraud
Ranftl analysiert die Benachteili-
gungen von Frauen in der Arbeitswelt
anhand der Schwerpunkte Arbeits-
bewertung, gleicher Lohn für 
gleichwertige Arbeit und typischer
Frauenbranchen.

Das Salonorchester „Junge Phil-
harmonie Salzburg“ rund um Elisabeth
Fuchs bietet Boogie For Strings,
Klezmer – The Happy Nigun und ein
Mozart Divertimento.

Margarita Fuchs, Autorin und
Lyrikerin, setzt sich mit dem Leben
der Frauen und Männer und deren
verschiedenen, auch widersprüch-
lichen Bedürfnissen auseinander. 

Der diesjährige Frauentag hat die Verbesserung der
Bedingungen für Frauenarbeit zum Schwerpunkt. 

Die gebührende Bewertung, die gerechte Bezahlung
von Frauenarbeit und der gleichberechtigte Zugang
von Frauen zum Arbeitsmarkt sind noch immer keine
Selbstverständlichkeit.  

Herausragende Beispiele im Einsatz für die
Verbesserung der Situation von Frauenarbeit haben
Vorbildwirkung und können wichtige Impulse setzen,
um Veränderungsprozesse hin zu mehr Chancen-
gleichheit zwischen Frauen und Männern in Gang 
zu bringen.

Landeshauptfrau Gabi Burgstaller

Bürgermeister Heinz Schaden

Liebe 
Salzburgerinnen!

In der Tradition berühmter
Kleinbesetzungen des Jazz und
ihrer spanischen Herkunft bietet
Bea de la Vega  ein Spektrum
zwischen Swing, Jazz, Blues und
ausdrucksstarken Boleros,
Bossanovas und Tango
Argentinos.

Eintritt
frei !


